
FLAWIL Der Schulrat beschäftigt sich intensiv 
mit der Führungsstruktur der Schule Flawil. 
Der Grund dafür liegt zehn Jahre zurück. Denn 
mit der Einführung der Einheitsgemeinde am 
1. Januar 2009 wurde der Schulrat zu einer von 
der Bevölkerung gewählten Kommission des 
Gemeindrats. Dadurch verlor er Finanz- und 
Entscheidungskompetenzen. Nun stellt sich 
die Frage: Wie soll in Zukunft ein für die Schule 
Flawil geeignetes Führungsmodell aussehen?

Vor zehn Jahren wurde in Flawil die Einheitsge-
meinde eingeführt. Damit wurde der Schulrat 
zu einer Kommission des Gemeinderats, die von 
den Flawiler Stimmberechtigten gewählt wird. 
Der Schulrat musste einige Finanz- und Ent-
scheidungskompetenzen an den Gemeinderat 
abgeben. Dieser muss zum Beispiel das Verfah-
ren zur Bewilligung von Schülerurlauben regeln, 
auch wenn gemäss Wortlaut in der Verordnung 
zum Volksschulunterricht vom «Schulrat» die 
Rede ist. Ebenso ist es der Gemeinderat, welcher 
über das Budget der Schule befindet.

Operative Aufgaben delegiert
Parallel zur Abgabe von Kompetenzen hat der 
Schulrat auch einen Grossteil seiner operativen 
Aufgaben delegiert – und zwar an die Schullei-
tungen. Diese haben seit der Jahrtausendwende 
mehr und mehr die pädagogische und personelle 

Führung in den Schuleinheiten übernommen. 
Sie entscheiden im Gremium der Schulleitungs-
konferenz über Promotionen, Klasseneinteilun-

gen oder die Ausgestaltung der Stundenpläne. 
Sie beurteilen die Arbeit der Lehrpersonen und 
führen die Bewerbungs- sowie die Mitarbeiterin-
nen- und Mitarbeitergespräche. Diese Aufgaben 
wurden, wenn sie denn damals schon wahrge-
nommen wurden, allesamt vom Schulrat erledigt.

Führungsmodell ausarbeiten
Diese Entwicklungen haben im Schulrat Fragen 
aufgeworfen: von «Was ist seine Aufgabe?» über 
«Welches ist die effizienteste Form der Schulfüh-
rung?» bis hin zu «Hat der Schulrat noch eine Da-
seinsberechtigung?». Entsprechend sorgfältig will 
er den Schluss der laufenden und dann die erste 
Hälfte der kommenden Legislatur dazu nutzen, 
die Führung der Schule Flawil neu aufzustellen. 
Bis im Herbst 2020 will der Schulrat ein Modell 
ausarbeiten und dieses dem Gemeinderat unter-
breiten. Im Sinne eines gut möglichen Beispiels 
könnte das etwa so aussehen: eine Schulführung 

Schule Flawil: Auf der Suche nach 
einer neuen Führungsstruktur

Die Schule Flawil – auf unserem Bild das Oberstufenzentrum – soll eine neue Führungsstruktur erhalten. 

Weiter auf Seite 2

BÜRGERVERSAMMLUNG

Am vergangenen Dienstag haben die Fla-
wiler Stimmberechtigten an der Bürgerver-
sammlung über das Budget und den Steuer-
antrag 2020 entschieden. Sie folgten dem 
Antrag des Gemeinderats, den Steuerfuss 
um fünf Prozent zu senken.

››› SEITE 2

Parallel zur Abgabe von Kompetenzen 
hat der Schulrat auch einen Grossteil 

seiner operativen Aufgaben delegiert – 
und zwar an die Schulleitungen.

WINTERDIENST

Damit der Winterdienst reibungslos funk-
tioniert, bittet die Abteilung Werke der 
Gemeindeverwaltung Degersheim die Ein-
wohner darum, einige zentrale Punkte zu 
beachten. Die Erfüllung dieser Vorgaben er-
leichtert die Schneeräumung.

››› SEITE 10

SENIORENNACHMITTAG

Die ökumenische Seniorenarbeit Degers-
heim widmete ihren Nachmittag im Pfar-
reiheim zwei Themen: Jean Seiler von der 
Sehberatung Obvita gab zum Thema Seh-
schwierigkeiten kompetent Auskunft. Zu-
dem stellten die drei Dorfchronisten ihre 
Arbeit vor.

››› SEITE 11
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mit einem vom Volk gewählten Schulratspräsi-
denten, eine vom Volk gewählte oder vom Ge-
meinderat berufene Schulkommission sowie die 
Schulleitungskonferenz. Die Schulkommission 
wäre das strategische Gremium. Die Schullei-
tungskonferenz übernähme die operative Füh-
rung. Entsprechend müssten alle Aufgaben und 
Kompetenzen überdacht und neu zugeordnet 
werden. In Bezug auf mögliche Rekurse müsste 
der Rechtsweg geklärt sein. Die Anpassung der 
Gemeindeordnung und eine neue Schulordnung 
wären nötig.

Weiteres Vorgehen
Die Genehmigung des Gemeinderats vorausge-
setzt, würde das neue Modell dann im Frühjahr 
2021 im Rahmen eines Vernehmlassungsverfah-
rens der Bevölkerung, den Parteien, Vereinen 
und Verbänden unterbreitet. Nach der Auswer-
tung der Rückmeldungen würde der Gemeinde-
rat das definitive Modell beschliessen, welches 
der Bevölkerung an der Bürgerversammlung im 
Frühling 2022 zur Abstimmung vorgelegt würde. 
So bliebe dann genügend Zeit, um alle Vorbe-
reitungsarbeiten an die Hand zu nehmen, damit 
mit der neuen Führungsstruktur in die Legislatur 
2025–2028 gestartet werden kann. Entsprechend 
wird mit der bestehenden Form des Schulrats si-
cher bis ins Jahr 2024 gearbeitet. Das heisst, dass 
die Schulratsmitglieder im Herbst 2020 wieder-
gewählt oder, im Falle eines Rücktritts, ersetzt 
werden müssen.

Der Flawiler Steuerfuss liegt neu 
bei 133 Prozent
FLAWIL Die Flawiler Stimmberechtigten ha-
ben an der Bürgerversammlung vom Dienstag, 
26. November 2019, über das Budget und den 
Steuerantrag 2020 entschieden. Beim Budget 
2020 stimmten sie der Erfolgsrechnung und 
einer abgeänderten Investitionsrechnung mit 
grossem Mehr zu. Beim Steuerantrag folgte 
die Bürgerversammlung dem Antrag des Ge-
meinderats, den Steuerfuss um fünf Prozent 
auf neu 133 Prozent zu senken.

Der Gemeinderat hat den Flawiler Stimmberech-
tigten an der Bürgerversammlung ein fast aus-
geglichenes Budget 2020 präsentiert. Bei einem 
Gesamtaufwand von 56,746 Millionen Franken 
und einem Gesamtertrag von 56,574 Millionen 
Franken rechnet die Gemeinde Flawil mit einem 
Aufwandüberschuss von 172 800  Franken, was 
etwa einem Steuerprozent entspricht. Sowohl bei 
der Budget-Diskussion über die Erfolgsrechnung 
als auch über die Investitionsrechnung wurde 
ein Antrag eingereicht. Bei der Erfolgsrechnung 
wurde beantragt, den geplanten Betreuungsgut-
schein für Spielgruppen und Kindertagesstätte 
nur an einkommensschwache Familien abzuge-
ben und deshalb den ursprünglich dafür einge-
setzten Kredit von 25 000 Franken zu halbieren. 
Der Antrag wurde von den Flawiler Stimmbe-
rechtigten abgelehnt.
Bei der Investitionsrechnung wurde beantragt, 
das Projekt «Verbindung Toggenburger-/Bogen-
strasse (Brücke Bogenstrasse)» aus der Investi-
tionsrechnung zu streichen. Für dieses Bauvor-
haben waren 550 000  Franken vorgesehen. Die 
Bürgerversammlung stimmte dem Antrag zu. 
Danach genehmigten die Stimmberechtigten, bei 
vereinzelten Gegenstimmen, das Budget 2020 
mit Erfolgsrechnung und abgeänderter Investi-
tionsrechnung.

Steuerfuss: zwei Anträge
Mit dem Budget 2020 hat der Gemeinderat eine 
Steuerfusssenkung um fünf Prozent vorgeschla-
gen. Bei der Diskussion über den Steuerantrag 
2020 wurden zwei Anträge eingereicht. Die Bür-
gerversammlung wollte jedoch weder den Steuer-
fuss bei den in diesem Jahr geltenden 138 Prozent 
belassen, noch den Steuerfuss nur um drei Pro-
zent auf 135 Prozent senken. Die Stimmberech-
tigten folgten am Ende mit grosser Mehrheit dem 
Antrag des Gemeinderats, den Steuerfuss auf 
133 Prozent zu senken und den Grundsteuerfuss 
bei 0,8 Promille zu belassen.
Beim Traktandum 2, der Allgemeinen Umfrage, 
wurden zwei Wünsche geäussert. Einerseits soll 
der Gemeinderat bei der anstehenden Revision 
der Ortsplanungsinstrumente das Anliegen einer 
Liberalisierung des Richtplans Stickerquartier 
einfliessen lassen. Und anderseits soll der Rat 
vor der Budgetversammlung im Herbst 2020 be-
kanntgeben, wie sich zu jenem Zeitpunkt in etwa 
die Rechnung 2020 präsentiert.
An der Bürgerversammlung haben 281 Stimm-
berechtigte teilgenommen. Dies entspricht einer 
Quote von 4,7 Prozent.

Flawiler Preis 2019
Im Anschluss an die Bürgerversammlung wurde 
der Flawiler Preis 2019 an Severin Pfeffer verge-
ben. Damit würdigt der Gemeinderat das grosse 
Engagement des 24-Jährigen mit dem Verein 
Musicalfieber Flawil. Severin Pfeffer hat in Flawil 
bereits vier Musicals mit Erfolg organisiert und 
durchgeführt. Das nächste Stück ist schon in Pla-
nung und soll im Frühjahr 2021 aufgeführt wer-
den. Severin Pfeffer ist bereits der zehnte Preis-
träger. Der Flawiler Preis 2019 beinhaltet einen 
Betrag von 1161 Franken, eine Urkunde und eine 
Skulptur.

Vorbereitungsarbeiten beginnen
FLAWIL Der bestehende Spielplatz am Eis-
bahnweg soll erweitert und neu gestaltet 
werden. Im Zusammenhang mit der Neuge-
staltung wird auch der Dorfbach entlang der 
Wilerstrasse, Abschnitt Unterstrasse bis Nie-
derbergstrasse, offen gelegt. Nun beginnen 
die Vorbereitungsarbeiten.

Nach dem Vorliegen der baupolizeilichen Bewil-
ligung und nach der Zustimmung der kantona-
len Behörden kann nun mit der Neugestaltung 
des Quartierparks Eisbahnweg und der Offenle-
gung des Dorfbachs begonnen werden. Die Aus-
hubarbeiten für die Bachoffenlegung werden 
voraussichtlich Anfang Dezember 2019 starten. 
Zuvor wird der Unterhaltsdienst der Gemeinde 
Flawil die bestehenden Hecken und Sträucher 
entfernen oder auslichten. Im Frühjahr 2020 
sollen die Bauarbeiten für die Neugestaltung des 

Quartierparks Eisbahnweg beginnen. Vorgese-
hen ist, dass der neue Quartierpark im Sommer 
2020 eröffnet wird.

Erwerb des Grundstücks
Der geplanten Neugestaltung des Spielplatzes als 
Quartierpark ist ein Partizipationsprozess vor-
ausgegangen. Daran haben sich Anwohnerinnen 
und Anwohner, Kinder, Jugendliche sowie Senio-
rinnen und Senioren beteiligt. Während des Par-
tizipationsprozesses haben die Teilnehmenden 
den Wunsch geäussert, dass der Schlittelhang bei 
der Wiese (Grundstück Nummer 996) erhalten 
bleibt und die Gemeinde Flawil deshalb einen 
Grundstückskauf prüfen soll. Der Gemeinderat 
hat den Landerwerb als sinnvoll erachtet. Der 
Rat konnte sich mit dem Grundeigentümer rasch 
und unkompliziert über den Kauf der rund 460 
Quadratmeter grossen Fläche einigen.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle Wil, 
Dienstag, 3. Dezember 2019, Gerichtshaus, Hof-

platz, Wil, im Anwaltszimmer, 1. Stock; 16.00 bis 

18.30 Uhr 
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Besuchsmorgen 
an der Oberstufe
FLAWIL Die Oberstufe Flawil hat kürzlich El-
tern und Interessierten die Möglichkeit gebo-
ten, Schülerinnen und Schüler an einem Sams-
tagmorgen während drei Lektionen im Unter-
richt zu besuchen.

Eine etwas andere Klientel als üblicherweise fand 
vor kurzem den Weg auf das Areal der Oberstufe 
Flawil. Viele Eltern, aber auch Geschwister und 
ehemalige Schülerinnen und Schüler nutzten die 
Gelegenheit, einen Einblick in den Schulalltag zu 
erhalten. 

Aktive Beteiligung
Während drei Lektionen stand den Besuche-
rinnen und Besuchern eine breite Auswahl an 
Lektionen offen. Ob bei vermeintlich einfachen 
Kopfrechenaufgaben, beim Backen in der Schul-
küche oder beim Erlernen eines Instrumentes, 
auch das Publikum beteiligte sich aktiv am Unter-
richt. Nebst den Unterrichtsbesuchen trafen sich 
die Besucherinnen und Besucher zum Austausch 
in der Cafeteria, welche von der Kleinklasse or-
ganisiert und geführt wurde. Gleichzeitig durften 
interessierte Eltern an einer Evaluation über die 
Zusammenarbeit und den Informationsfluss zwi-
schen Schule und Elternhaus teilnehmen. Dazu 
hatte die Kleinklasse verschiedene Körbe herge-
stellt, in welche die Teilnehmenden Bälle einwer-
fen und so ihre Meinung kundtun konnten.

Grosse Wertschätzung des Besuchsmorgens
Der alle zwei Jahre stattfindende Besuchsmorgen 
war aus Sicht der Schule ein voller Erfolg. Die 
gute Resonanz und die zahlreich erschienenen 
Gäste zeigen die grosse Wertschätzung für die-
sen Tag von Seiten der Bevölkerung. Aber auch 
die Schulkinder haben für ihren vorbildlichen 
Einsatz ein grosses Lob verdient.

Eltern verpflegen sich in der Cafeteria, die von der 
Kleinklasse organisiert und geführt wurde. 

Am Schulbesuchsmorgen konnten die Eltern auch 
ihre Meinung kundtun und unter anderem mittei-
len, ob sich ihr Kind an der Schule wohlfühlt. 

Kinder gehen für ihre Rechte 
auf die Strasse
FLAWIL Die Kinderrechtskonvention der Ver-
einten Nationen ist am 20. November 30 Jahre 
alt geworden. Die Schule und die Heilpädago-
gische Schule Flawil gestalteten zu diesem An-
lass einen besonderen Unterrichtsvormittag 
und gingen mit den rund 1300 Kindern und 
Jugendlichen auf die Strasse.

Die Kinderrechte wurden 1989 in einem inter-
nationalen UNO-Übereinkommen festgehalten. 
Seit 1997 sind sie auch in der Schweiz für alle 
Kinder und Jugendlichen bis zum 18. Altersjahr 
gültig. Die Kinderrechtskonvention schützt und 
anerkennt Kinder als eigenständige Personen. Sie 
enthält 54 Artikel und stützt sich auf vier Grund-
prinzipien: Das Recht auf Gleichbehandlung, das 
Recht auf Wahrung des Kindeswohl, das Recht 
auf Leben und persönliche Entwicklung sowie 
das Recht auf Anhörung und Partizipation.

Rundgang durchs Dorf
Die rund 1300 Kindergartenkinder, Schülerinnen 
und Schüler der Schule und der Heilpädagogi-
sche Schule Flawil begingen dieses Jubiläum am 
Mittwochvormittag des 20. Novembers 2019 auf 
einem Rundgang durchs Dorf. Dabei kamen sie 

an drei Posten vorbei. Am ersten wurden ihnen 
die Kinderrechte erläutert, am zweiten mach-
ten sie mit individuell gestalteten Visitenkarten 
auf Pinnwänden sichtbar, wie viele Kinder und 
Jugendliche in Flawil leben. Und am dritten ga-
ben sie Rückmeldungen zum Aktionsplan im 
Hinblick auf die Rezertifizierung von Flawil als 
«Kinderfreundliche Gemeinde» im Jahr 2020. 
Dazwischen wurden sie mit einem feinen Znüni 
gestärkt.

Rückmeldungen zum Aktionsplan
Dieser Vormittag hat Spuren hinterlassen. Die 
Pinnwände stehen noch bis zum 4. Dezember 
2019 im Innenhof der katholischen Kirche, so 
dass alle Flawilerinnen und Flawiler die Mög-
lichkeit haben, sich ein Bild von der grossen Zahl 
der im Dorf lebenden Kinder und Jugendlichen 
zu machen. Zudem ist es auch der Bevölkerung 
noch möglich, Rückmeldungen zum Aktionsplan 
«Kinderfreundliche Gemeinde» zu geben. Der 
Fragebogen befindet sich auf www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Soziales → Kind → Kinderfreundliche 
Gemeinde → Fragebogen». Die Verantwortlichen 
freuen sich auf eine möglichst rege Teilnahme 
und bedanken sich dafür.

Mit individuell gestalteten Visitenkarten auf Pinnwänden wurde sichtbar, wie viele Kinder und Jugendli-
che in Flawil leben.

Erste Gewinner ermittelt

VEREIN Bereits haben die ersten beiden Wo-
chenverlosungen im Rahmen der Pro-Bon-Kar-
ten des Weihnachtswettbewerbs der Flawiler 
Fachgeschäfte stattgefunden. Je einen Geschenk-
gutschein von 50 Franken haben bei der ersten 
Verlosung gewonnen: Manuela Burkhard, Sandra 
Sonderegger und Irene Schmidlin aus Flawil. 
Die Gewinnerinnen der zweiten Verlosung sind: 
Christine Zeller und Karin Scheiwiller aus Fla-
wil sowie Judith Pfister aus Wolfertswil. Die Gut-
scheine werden per Post zugestellt. Herzliche 
Gratulation. eing.

ABFALLKALENDER

Altpapiersammlung, Samstag, 30. November 

2019, Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und 

Burgau), Papier und Karton getrennt, gebündelt und 

gut sichtbar vor 7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rück-

fragen am Sammeltag: FC Flawil, 077 423 33 22

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 5. Dezember 2019, 7.00 Uhr 

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 6. Dezember 2019, 

15.00 bis 17.00  Uhr und Samstag, 7. Dezember 

2019, 9.30 bis 10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof 

an der Erlenstrasse 6.
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Advents- und Weihnachtsausstellung

Blumen Belser
St. Gallerstrasse 16

9230 Flawil
Telefon +41 (0)71 393 15 52
Telefax +41 (0)71 393 15 53

info@blumenbelser.ch
www.blumenbelser.ch



Jahreskonzert des
Gospelchors Flawil

VEREIN Das Jahreskonzert in der Kirche Ober-
glatt gehört zur Tradition des engagierten Gos-
pelchors. Am Sonntag, 1. Dezember 2019, um 
19 Uhr, begrüsst der Gospelchor Flawil die Be-
völkerung zu seinem Jahreskonzert. Neu ist die-
ses Jahr die Anfangszeit: Aus organisatorischen 
Gründen findet das Konzert erst um 19 Uhr statt. 
Neu ist auch, dass der Gospelchor ein ganz neues, 
spezielles Weihnachtsprogramm einstudiert hat. 
Dabei kommen bekannte Weihnachtslieder im 
Programm vor, wie zum Beispiel «Mary’s little 
boy child», «Mary did you know», «Jingle Bells», 
«Go tell it on the mountain», «Silent night, holy 
night» und viele mehr. Moderiert wird das Kon-
zert, das von vier Musikern begleitet wird, von 
Pfarrer Mark Hampton. Das Konzert ist gratis – 
freiwillige Kollekte.
 Urs Leuenberger

Heilpflanzen an ihren 
Zeichen erkennen

VEREIN Die sogenannte Signaturenlehre, die 
sich wie ein roter Faden durch die Geschichte 
von der Urzeit über Hildegard von Bingen und 
Paracelsus bis weit in die Neuzeit hinein zieht, 
kann im Alltag sehr hilfreich sein. Die zentrale 
Frage lautet: Woran erkenne ich bei einer Pflanze, 
welche Krankheiten sie heilen kann? Trägt sie 
Kennzeichen, die ihre Heilwirkung verraten? In 
einer Zeit, die wieder mehr mit der Natur in Ein-
klang leben möchte und die uns erahnen lässt, 
dass alles auf der Welt miteinander in Beziehung 
steht, lassen sich diese Erkenntnisse unmittelbar 
anwenden. Der Verein Urnatur möchte hier sei-
nen Beitrag leisten und lädt alle Interessierten am 
Freitag, 13. Dezember 2019, von 9 bis 11 Uhr ins 
Oberstufenzentrum Flawil, Zimmer 2 003, ein. 
Die Veranstaltung ist kostenlos (Kollekte).
 Rolf Zingg

Trägt die Pflanze Kennzeichen, die ihre Heilwir-
kung verraten? Beispiel: Baumnuss – Konsistenz – 
Hirnfunktion.

Der Samichlaus kommt 
in den Rehwald 

VEREIN Am Samstag, 7. Dezember 2019, zwi-
schen 17 und 19 Uhr, kommen der Samichlaus, 
sein Schmutzli und seine Esel wieder für alle Kin-
der in den Rehwald. Bons für ein Chlaussäckli so-
wie für Hotdogs können nur vorher, nämlich ab 
dem 29. November bis zum 6. Dezember 2019, in 
der Ameisenapotheke in Flawil erworben wer-
den. Punsch und Glühwein werden direkt im 
Rehwald beim Stand des Familientreffs verkauft. 
Der Weg zum Samichlaus ist ab der Firma Büchi 
mit Fackeln beleuchtet. Zur eigenen Sicherheit 
empfiehlt es sich aber, selbst eine Taschenlampe 
mitzunehmen. Jedes Versli und Lied oder jede 
Zeichnung von seinen kleinen Besuchern macht 
dem Samichlaus eine riesige Freude. 
 Marietta Pal

Adventskonzert des 
Flawiler Kammerorchesters

VEREIN Das Adventskonzert des Flawiler Kam-
merorchesters vom Samstag, 7. Dezember 2019, 
um 17  Uhr in der reformierten Kirche Feld in 
Flawil steht unter dem Motto «Harfenklänge» 
und stellt die himmlisch weihnachtlich klingende 
Harfe in den Mittelpunkt des Konzerts. Solistin 
ist die Harfenistin Corinne Kappeler aus Lichten-
steig. Sie ist in Tanzsätzen von Debussy und ei-
nem Orgelkonzert von G. F. Händel zu hören. 
Das Orchester umrahmt die Solostücke mit Wer-
ken von Händel und von Ottorino Respighi. Das 
Flawiler Kammerorchester möchte einem breiten 
Publikum, insbesondere Familien mit Kindern, 
die Gelegenheit geben, Adventslieder mit dem 
Orchester mitzusingen. Der Eintritt ist frei (Kol-
lekte). Erika Häusermann

Am Samstag, 7. Dezember 2019, spielt das Fla-
wiler Kammerorchester unter der Leitung der 
Dirigentin Eveleen Olsen das Adventskonzert.

Feurige Musik und
ein Tarantella-Workshop

VEREIN Das kommende Wochenende steht im 
Kulturpunkt ganz im Zeichen der Tarantella, der 
Spinne, die mit ihrem giftigen Biss Frauen zur 
Raserei trieb. So überliefert es jedenfalls die Le-
gende. Dieser feurigen Version von Volksmusik 
hat sich die Gruppe «Mescaria» verschrieben. Mit 
ihrer fesselnden Stimme und ihrer ganz beson-
deren darstellerischen Präsenz entführt Arianna 
Romanella am Freitagabend, 29. November 2019, 
ihr Publikum in den «wilden Süden» Italiens, ge-
nauer in den Salento, den Stiefelabsatz des Lan-
des. Konzertbeginn: 20.30 Uhr, Eintritt Kollekte. 
Am Samstag, 30. November 2019, begleitet sie am 
Workshop von 11.30 bis 14 Uhr lernwillige Gäste 
in die Kunst des Tanzes Tarantella, auch Pizzi-
ca-Pizzica genannt. Kosten 75 Franken, Anmel-
dung unter info@kulturpunkt-flawil.ch.
 Franz Fischli

Am kommenden Samstag findet im Kulturpunkt 
ein Tarantella-Workshop statt.

Adventsgeschichten 
für Kinder

KIRCHE Die reformierte Kirchgemeinde und die 
Evangelisch-methodistische Kirche laden vom 2. 
bis 20. Dezember 2019 zu Adventsgeschichten 
ein. Gross und Klein sind herzlich eingeladen, 
den Advent gemeinsam zu geniessen. Während 
die Kinder im Alter von vier bis zehn Jahren einer 
Geschichte lauschen, sind die Erwachsenen im 
Kafistübli zu Gemeinschaft, Guetzli, Tee und 
Kaffee eingeladen. Die Adventsgeschichten wer-
den jeweils Montag bis Freitag um 17 Uhr in der 
evangelisch-methodistischen Kirche und mitt-
wochs (4. und 18. Dezember) zur selben Zeit 
auch im KGZ der reformierten Kirchgemeinde 
erzählt. Weitere Informationen sind unter www.
ref-flawil.ch und www.emk-flawil.ch zu finden. 
 Daniel Bleiker

Kinder im Alter von vier bis zehn Jahren sind im 
Advent eingeladen, jeden Tag einer Geschichte zu 
lauschen.

TODESFÄLLE

Gestorben am 20. November 2019 in St. Gallen: 

Palaskas, Georgios, von Griechenland, gebo-

ren am 21. April 1946, wohnhaft gewesen in Fla-

wil, Ruhbergstrasse 34. Die Beerdigung hat bereits 

stattgefunden.

Gestorben am 24. November 2019 in Flawil: Studer
geb. Wild, Hedwig, von Hasle, geboren am

13. April 1953, wohnhaft gewesen in Flawil, Un-

terstrasse 43. Die Abdankung findet heute Freitag, 

29. November 2019, 10.15 Uhr, in der kath. Kirche 

St. Laurentius statt.
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2 freunde Kücheneinrichtungen

Adler Optik + Akustik

Benz AG, Elektro Haushalt

Bikecenter Flawil

Blumen Belser

BLUMENHEINI

bossart women. men. trend

Brändli Uhren + Schmuck 

Café Confiserie Dober

die Mobiliar Generalagentur Flawil

Drogerie Bohl/Vinothek Galluskeller

Dropa Drogerie Peterer 

EGE Sport

Eigenmann Flawil – Eisenwaren

Häfeli Goldschmitte 

Heiz & Co. Spielwaren, Babyartikel

Jon‘s Fashion

Keller‘s verwöhnt 

Kleger Haushalt & Geschenke  

Maestrani‘s Chocolarium

Metzgerei Fürer

mocafe Lichtensteiger 

Optik Zuberbühler 

Pius Schäfler Papeterie + Geschenke

Geniessen Sie zusammen mit den Flawiler Fachge-
schäften die Vorweihnachtszeit. Mit vielen kreativen 
Geschenkideen schaffen wir Einkaufserlebnisse. 
Lassen Sie sich überraschen und geniessen Sie eine 
Flawiler Shoppingtour. 

Sonntagsverkauf 8.Dez.‘19
Winterglanz

Doppelte ProBon.

• Einzug Einscheller und Chlausgruppe Kolping 
ab 14.00 Uhr Oberdorfstrasse – Bahnhofstrasse 
mit Halt vor Gemeindehaus, Bärenplatz 
und Kronenstrasse 

• Ponyreiten
• Gratis Punsch

•  Viele zusätzliche Aktivitäten in 
den einzelnen Fachgeschäften

• Rösslitram (Gratis-Rundfahrt durchs Dorf 
und bis Maestrani / EGE-Sport)

• Verpflegungsmöglichkeiten
• HMF Youngsters

bossart women. men. trend. 
Wilerstrasse 11 - 9230 Flawil. 

071 394 15 50.  www.bossartmode.ch

Wo sind unsere
Weihnachts- 
schneemänner?

Hilfeaufruf: Unsere Weihnachtsschneemänner 
sind getürmt und in ganz Flawil verstreut. Falls Sie 
einen Schneemann finden, bitten wir Sie ihn 
zurückzubringen. 
Belohnung: ein Gutschein im Wert von 20.-

Gerne unterstützen wir Sie bei Ihren Wünschen 
und Ideen rund um den Werkstoff Holz. 

Unsere Dienstleistungen sind:
– Planung / Bauleitung
– Neubauten/Umbauten
– Landwirtschaftliche Bauten / Gewerbebauten
– Pergolas / Terrassen / Carports
– Fassadenbau/Bedachungen
– Raumakustik
– Bodenbeläge / Terrassenroste
– Fenstermontagen / Sanierungen
– Insektenschutz / Vorhänge

Über Ihr Interesse und Ihre Anfragen freuen wir uns.

Norbert Fürer 

Fürer Holzbau AG | unterer Landberg 1122 | 9230 Flawil
071 393 29 29 | www.fuerer-holzbau.ch | info@fuerer-holzbau.ch
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Öffnungszeiten
Montag/Dienstag   geschlossen
Mittwoch – Freitag   10.00 – 12.00 Uhr
    13.30 – 18.00 Uhr
Samstag    09.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten
Montag/Dienstag      geschlossen
Mittwoch – Freitag      09.00 – 12.00 Uhr
       13.30 – 18.00 Uhr
Samstag       09.00 – 16.00 Uhr
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www.brockidegersheim.ch brockidegersheim@tosam.ch www.brockiflawil.ch brockiflawil@tosam.ch

Zwei Standorte – ein Ziel

Unser  Team steht Ihnen für alle Fragen rund 
um das Thema «Strom» zur Verfügung. Ganz
gleich ob nur ein Schalter auszuwechseln 
oder umfassende Installationen auszufüh-
ren sind, unsere Spezialisten lösen Probleme 
schnell und beraten Sie kompetent.

Immer unter 
Strom für Sie

ETAVIS Grossenbacher AG
Neugasse 6, 9230 Flawil

Ihr regionaler Elektriker
flawil@etavis.ch
Telefon 071  393  17  08 

Das Richtige tun

 Wenn Armut 
heimatlos macht
Wir schützen Menschen auf der Flucht 

Ihre Spende hilft 

  Jetzt per SMS helfen und 10 Franken spenden: «ARMUT 10» an 227



92. Ausgabe der 
Flawiler Lägelisnacht
Zum 92. Mal hat die Flawiler Lägelisnacht stattgefunden. Und auch in diesem Jahr standen viele 
Schaulustige an den dunklen Strassenrändern und bestaunten die vorüberziehenden, kunstvoll 
geschnitzten Räben und Kürbisse. Insgesamt nahmen etwa 800 Kinder am Umzug teil.  
 Fotos: Roland Keller
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Nichts geht über eine gute Geschichte! 
Bevor YouTube, Fernsehen, Radio oder das Buch 
en vogue waren, gab es tolle Erzählungen von gu-
ten Geschichten! Mit spannenden Geschichten, 
die am Lagerfeuer erzählt wurden, hat auch die 
Entstehung der Bibel begonnen. Eine gute Erzäh-
lung vermag den Zuhörenden zu packen und die 
Zusammenhänge im Leben besser verstehen las-
sen. Denn jede Geschichte will auch etwas sagen, 
uns etwas über Gott und diese Welt beibringen.  
Und so sind sie entstanden, die grossen Erzäh-
lungen der Bibel: Die Schöpfungsgeschichte, die 
Geschichte von der Vertreibung aus dem Para-
dies, die Erzählungen vom Brudermord oder 
vom Turm von Babel. Es gibt auch eine Reihe von 
Mutmacher-Geschichten wie David und Goliath 
oder die Geschichte von Daniel in der Löwen-
grube! Aber die allerschönste Geschichte ist wohl 
die Advents- und Weihnachtsgeschichte rund um 
die Geburt Christi. Die Besuche der Engel, um 
das Kind anzukündigen. Die Herausforderung 
der Eltern, einen guten Platz für die Niederkunft 
zu finden. Die Überraschung der Hirten auf dem 
Felde, als sie von der Geburt erfuhren. Diese und 
andere Geschichten haben die Menschen seit je-
her ermutigt und zum Glauben inspiriert.  Denn 
mit diesem Kind kommt Gott zu den Menschen. 

Die Tradition des Erzählens lebt auch heute noch. 
Am Mittwoch, 4. Dezember, um 17 Uhr im refor-
mierten Kirchgemeindezentrum erzählt Chris-
tine Steurer zur Einstimmung auf Weihnachten 
auch dieses Jahr mit viel Freude und Lebendig-
keit Adventsgeschichten. Während die Kinder 
die Geschichte hören, ist die Kaffeestube für Be-

gleitpersonen geöffnet. Anschliessend sind auch 
die Kinder herzlich eingeladen zum Zvieri. Das 
Vorbereitungs-Team freut sich auf viele Kinder 
und Begleitpersonen, die sich zur Einstimmung 
auf die Weihnachtszeit in den Zauber einer Ge-
schichte entführen lassen.
 Pfarrer Mark Hampton (Flawil)

Die allerschönste Erzählung der Bibel ist die Advents- und Weihnachtsgeschichte.

Sonntag, 1. Dezember
9.30  Gottesdienst 
 Thema: «Weihnachten aus 

Josefs Perspektive»
 Separate Gottesdienste für 

Kinder.

Besuchen Sie uns – 
Sie sind herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon: 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 1. Dezember
10.00 Gottesdienst mit 
 Reto Brüllmann
 Thema: Advents-Stress 

für Maria und Josef
 sowie Kids-Treff Sofa im 

Anschluss Chilelunch

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 30. November
09.30  Weihnachtsmarkt im 
bis  Lindengut: Der Missions-
17.00 arbeitskreis bedient Sie an 

drei Ständen.

Samstag, 30. Nov., Flawil
16.00 Kommunionfeier in der 

Spitalkapelle
Samstag, 30. Nov., Degersheim
17.30 Eucharistiefeier mit 
 St. Nikolaus und Pater 

Chepe Schönenberger
Sonntag, 1. Dezember, Degersheim
8.45 Gottesdienst in Spanisch 

und Deutsch
Sonntag, 1. Dezember, Niederglatt
8.45 Eucharistiefeier mit 
 St. Nikolaus
Sonntag, 1. Dezember, Flawil
10.15 Eucharistiefeier mit 
 St. Nikolaus

WOLFERTSWIL

Wöschkafi-Gruppe
Am Dienstag, 3. Dezember, trifft 
sich die Wöschkafi-Gruppe um 
9.00 Uhr im Vereinslokal und berei-
tet gemeinsam das Adventsfenster 
für den Abend vor. Zur Eröffnung 
um 17.30 Uhr ist die ganze Dorfbe-
völkerung herzlich willkommen.

DEGERSHEIM

Frauengemeinschaft
Am Mittwoch, 4. Dezember, ist um 
20.00 Uhr Tanzcafé im Pfarreiheim.

FLAWIL

Rorate
Am Donnerstag, 5. Dezember, findet 
morgens um 6.00 Uhr der erste Rora-
te-Gottesdienst während der Ad-
ventszeit statt. Zur besinnlichen Feier 
in der Kirche und zum anschliessen-
den Zmorgen im Pfarreizentrum 
sind alle herzlich eingeladen. 

www.se-ma.ch

Samstag, 30. November
17.15 Chilä am Obig mit 

Pfr. Heiner Schubert 
«Montmirail» und 
Pfrn. Ute Latuski-Ramm

Sonntag, 1. Dezember
09.40 Kirche Degersheim: 

Gottesdienst zum 
1. Advent. Pfr. M. Hampton 
und Pfrn. U. Latuski-Ramm

 Fahrdienst 071 393 37 33
10.00 KGZ: Chinderexpress – 

1. Probe für «Weihnachts-
feier mitgestalten»

19.00 Kirche Oberglatt: Jahres-
konzert Gospelchor Flawil

Dienstag, 3. Dezember
11.00 Unterrichtszimmer: 
 Stille und Gebet
11.30 Mittagstreff, An-/Abmel-

dung bis Montag 11 Uhr 
(071 394 90 50)

Mittwoch, 4. Dezember
17.00 KGZ: Adventsgeschichten 

mit Christine Steurer
18.30 KGZ: Bibel-Teilen
Freitag, 6. Dezember
17.00 Akazie: Jugendlounge 5./6.
19.00 Akazie: Jugendlounge OS
2. bis 21. Dezember
14.00 Offene Kirche Feld
bis mit «Adventseggä»
17.00
www.ref-flawil.ch

Sonntag, 1. Dezember
09.40 Regio-Gottesdienst mit 

Pfr. Mark Hampton und 
Pfrn. Ute Latuski-Ramm; 
Musikalische Begleitung.
Taufe: Lia Malea Krensler

Montag, 2. Dezember
09.30 Frauenbibeltreff im KGH
12.15 Salatzmittag im KGH
Donnerstag, 5. Dezember
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg mit Pfrn. Ute 
Latuski-Ramm

10.30 Gottesdienst im Tertianum 
Steinegg mit Pfrn. Ute 
Latuski-Ramm

www.ref-degersheim.ch



Winterdienst in Degersheim
DEGERSHEIM Der Winter steht vor der Tür. 
Für die Mitarbeiter der Abteilung Werke be-
deutet dies, morgens je nach Witterung früher 
als gewohnt in die Kälte aufzubrechen, und 
dies auch an Wochenenden und Feiertagen.

Der Winterdienst wird in der Gemeinde Degers-
heim von der Abteilung Werke sowie von beauf-
tragten Unternehmern durchgeführt. Sie sind 
bemüht, die Gemeindestrassen und Trottoirs mit 
den zur Verfügung stehenden Maschinen und not-
wendigen Mitteln in einem möglichst guten Zu-
stand zu halten. Streumittel werden reduziert und 
umweltschonend eingesetzt. Schwarzräumungen 
erfolgen prioritär an Zu- und Wegfahrten der Ge-
meindestrassen sowie im Dorfzentrum. Damit die 
Schneeräumung reibungslos klappt, bitten wir Sie, 
folgende Punkte zu beachten:

Schneeablagerungen auf Privatgrundstücken
«Schneemaden» vor privaten Ausfahrten sind selb-
ständig wegzuräumen. Bei der Räumung von öffent-
lichen Strassen, Wegen und Plätzen kann Schnee auf 
dem anstossenden Grundstück abgelagert werden. 
Hingegen ist es nicht gestattet, Schnee von Höfen, 

Vorplätzen usw. auf öffentliche Strassen, Wege und 
Plätze zu schaffen. Die Verursacher können für die 
Verkehrsstörung und -gefährdung sowie die Beseiti-
gungsmassnahmen haftbar gemacht werden.

Parkieren von Fahrzeugen
Auf öffentlichen Strassen und Parkplätzen par-
kierte Fahrzeuge sind zu entfernen. Parkierte Au-
tos behindern die Räumungsarbeiten massiv. Die 
Gemeinde Degersheim lehnt jede Haftung für ent-
stehende Schäden ab. Mehraufwände, die durch 
abgestellte Fahrzeuge verursacht werden, werden 
den Verursachern in Rechnung gestellt. 

Gefahr für Kinder
Die Schneeräumung findet meistens bei schwieri-
gen Wetterverhältnissen statt. Die Fahrzeuge sind 
gross und stark und brauchen zur Räumung des 
Schnees ein gewisses Tempo. Wir bitten alle Eltern, 
ihre Kinder über diese spezielle Gefahr zu infor-
mieren. Gehen Sie den Fahrzeugen, welche sich 
mit gelbem Drehlicht bemerkbar machen, gross-
räumig aus dem Weg. Die Abteilung Werke dankt 
für die Beachtung dieser Vorgaben und für das ent-
gegengebrachte Verständnis.

Entlassung 
Militärdienstpflicht
DEGERSHEIM Auf den 31. Dezember 2019 
werden Durchdiener sowie WK-Modell-
Angehörige der Armee aus der Militärdienst-
pflicht entlassen.

Für die Gemeinde findet die Entlassung aus der 
Militärdienstpflicht und Materialabgabe für Un-
teroffiziere und Soldaten am Freitag, 6. Dezember 
2019, 15.30 bis 17.30 Uhr, in der Kaserne Neuch-
len (Gossau) statt. Die Materialrückgabe findet 
in Uniform statt. Bitte zivile Kleidung mitneh-
men, da die Uniform rückgabepflichtig ist. Die 
militärische Entlassung ist weder besoldet noch 
EO-berechtigt. Sie hat den Status eines öffentli-
chen Amtstermins.

Entlassung der Offiziere und höheren Unter-
offiziere
Die Entlassung findet im ersten Quartal des Jah-
res 2020 zweigeteilt statt. Die Offiziere und die 
höheren Unteroffiziere werden von der Logis-
tikbasis der Armee separat aufgefordert, ihr Ma-
terial abzugeben. Durch den Kanton St. Gallen 
erfolgt eine persönliche Einladung zur Entlas-
sungsfeier, welche am Freitag, 28. Februar 2020, 
stattfindet.

Ende Jahr werden Angehörige der Armee aus der 
Militärdienstpflicht entlassen.

Wasserversor-
gungsprojekte
abgeschlossen
DEGERSHEIM An den Bürgerversammlungen 
im März 2016 und 2017 haben die Stimmberech-
tigten der Gemeinde Degersheim die Investiti-
onskredite für den Ersatz des Wasserleitsystems so-
wie für die Verbindungsleitung Wolfertswil-Mag-
denau bewilligt. Die beiden Projekte tragen zur 
Wasserversorgungssicherheit der Gemeinde bei 
und wurden mittlerweile abgeschlossen. Der Ge-
meinderat hat die Schlussabrechnungen an seiner 
letzten Sitzung zur Kenntnis genommen. Insge-
samt konnten die beiden Projekte rund 117 000 
Franken unter Budget abschlossen werden. 

An- und Abmelde-
schluss Musikschule
DEGERSHEIM Am 10. Dezember 2019 ist An- 
und Abmeldeschluss der Musikschule Degers-
heim. An- und Abmeldungen für den Musikun-
terricht sind per Formular an die Musikschule 
Degersheim, Turnplatzweg 4, 9113 Degersheim, 
oder an balzer.collenberg@schule-degersheim.ch 
zu richten. 

Das Anmeldeformular ist unter www.schule-
degersheim.ch → Musikschule → Downloads auf-
geschaltet.

BIOABFUHR IM WINTER

Über die Winterzeit findet die Bioabfuhr nur alle 

zwei Wochen statt. Die letzte wöchentliche Tour ist 

am Mittwoch, 4. Dezember 2019. Im Februar 2020 

folgen die Informationen, wann wieder eine wö-

chentliche Abfuhr stattfindet.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 2. Dezember 2019 bis 

15. Dezember 2019, Rechtsmittel gemäss Art. 139 

Baugesetz. Bei der Bauverwaltung kann folgendes 

Baugesuch eingesehen werden:

Scherrer Martin, Föhrenstrasse 49a, 9113 De-

gersheim; Abbruch und Wiederaufbau Wohnhaus 

Assek. Nr. 759, Matt 759, 9113 Degersheim 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle:
Gestorben am 17. November 2019 in Flawil SG: 

Breitenmoser, Anton *Paul*, von Mosnang SG, 

geboren am 26. Februar 1919, wohnhaft gewesen 

in Degersheim SG, mit Aufenthalt in 9230 Flawil 

SG, Weideggstrasse 8. Die Abdankung hat bereits 

stattgefunden.

Gestorben am 22. November 2019 in Degersheim 

SG: Egger, Martin *Bernhard*, von Eggersriet SG, 

geboren am 22. März 1934, wohnhaft gewesen in 

Degersheim SG, Hörenstrasse 9. Die Abdankung 

hat bereits stattgefunden.

Die Abrechnungen für die Umsetzung des Wasser-
leitsystems und der Verbindungsleitung Wolferts-
wil-Magdenau schlossen unter Budget ab.
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Seniorennachmittag – 
Leben und Umgang mit 
verminderter Sehkraft

KIRCHE Nach langer Sommerpause eröffnete 
Vroni Krämer kürzlich den Seniorennachmittag 
der ökumenischen Seniorenarbeit im Gedenken 
an Hanni Indermaur. Jean Seiler von der Sehbera-
tung Obvita gab zum Thema Sehschwierigkeiten 
kompetent Auskunft. So viele Augenkrankheiten 
wie es gibt, so gross ist der Strauss an Hilfsmit-
teln, die den Umgang mit visuellen Einschrän-
kungen erleichtern und mit deren Hilfe die Le-
bensqualität bis ins hohe Alter erhalten bleiben 
kann. Umrahmt mit musikalischen Klängen von 
Werner Frick und Josef Rüegg kam viel Sonnen-
schein ins Pfarreiheim und man genoss die alten 
Melodien bei einem feinen Kaffee und einem 
herzhaften Bireweggen. Anschliessend traten die 
drei Gemeindechronisten Hanspeter Indermaur, 
Silvan Locher und Leo Kessler mit der Bitte an 
die Senioren, alte Postkarten nicht zu horten,  
sondern in der neulich eröffneten Chronikstube 
abzugeben. Die Bilder werden dann gescannt, 
fotografiert und archiviert. Alles, was zur Dorf-
geschichte beiträgt, wird gerne entgegengenom-
men. Das Chronistenbüro ist im Feuerwehrdepot 
untergebracht. Mit lüpfigen Klängen und einem 
Rucksack voller Infos endete der Nachmittag. Ein 
Dankeschön an alle Helferinnen.
 Berti Hauenstein

Adventsfenster in Degersheim
 1. Familie Zweifel, Blumenstrasse 4

 2. Wohn- und Pflegezentrum, Feldeggstrasse 6

 3. Verkehrsverein, Schaukasten bei der Migros

 4. Coworking Degersheim, Alfred Lienhardstrasse 1

 5. Restaurant Sternen, Hauptstrasse 70

 6. Familie Bohler, Schwalbenstrasse 17

 7. Familie Rechsteiner, Bühlstrasse 24

 8. Villa Donkey Village, Kähbachstrasse 

 9. Familie Stark, Meisenstrasse 17

 10. Familie Saxer, Hintere Löschwendi

 11. Familie Messmer, Hörenstrasse 31

 12. Familie Stoll, Hörenstrasse 11

 13. Familie Mumenthaler, Taastrasse 23

 14. Familie Lehmann, Wolfhagstrasse 5a

 15. Familie Stutz, Rosenstrasse 1

 16. Evangelische Kirche, Spielplatz

 17. Schulhaus Sennrüti, Felix/Schneider

 18. Familie Mettler, Amselstrasse 7

 19. Familie Bigger, Hörenstrasse 10

 20. Cécile Lutz, Sonnhaldenstrasse 39

 21. Atelier zur Backstube, Kirchstrasse 3

 22. Familie Meier-Zwingli, Blumenstrasse 14

 23. Familie Mock Maag, Steineggstrasse 29

Eröffnung des Fensters jeweils um 17.30 Uhr.

Adventsfenster in Degersheim und Wolfertswil

Adventsfenster in Wolfertswil
 1. Turi und Anni Räss, Hauptstrasse 20, ab 10.00 Uhr

 2. Nadine Rutz mit Familie, Dorfweid 2109

 3. Wöschkafi, Fenster bei der Kirche

 4. Irene Eisenring mit Familie, Spielberg

 5. Familie Ann Kretz, Moos-Ruer 1431

 6. Rest. Sonne, Besuch Samichlaus 17.00 Uhr (ohne Fenster)

 7. Mirjam und Marcel Baumann mit Familie, Hauptstrasse 7

 8. Micha Lenk, Oberdorfstrasse 5

 9. Vanessa und Marc Anderegg mit Familie, Hauptstrasse

 10. Muriel und Jan Gerig, Vordere Steigstrasse, 17.00 Uhr

 11. Manuela Krätli mit Familie, Huswiesstrasse 7

 12. Spielgruppe und Familie Jud, Techenwies

 13. Barbara Rüst und Familie, Steigstrasse 20

 14. FamilienImpuls-Gruppe, Adventsfeier Kirche, 17-18 Uhr

 15. Andrea Bärtschi mit Familie, Neu Dottenwil

 16. Waldtraut und Ernst Anderegg, Vordere Steigstrasse 15

 17. Time-out-Schule Magdenau, Schulhaus Magdenau

 18. Nadja Huber, Bäckerei Huber, grosses Schaufenster

 19. Heidi Krucker mit Familie, Auhof 972

 20. Bettina Meier, Inzenberg

 21. Kerzenziehen Weihnachtsbeizli, Dorfweid 2109, ab 14.00 Uhr

 22. Rita Ehrbar, Vordere Steig 1

 23. Sara Berweger und Manuel Au, Oberdorfstrasse 19

 24. Familienweihnachtsfeier, kein Fenster, Kirche 16.30 Uhr

Eröffnung des Fensters jeweils um 17.00 Uhr.

VEREIN Vielerorts erhellen in dieser vorweih-
nachtlichen Zeit liebevoll und bunt dekorierte 
Adventsfenster das Dunkel der Winternächte. So 
auch in Degersheim (initiiert durch die Frauen-
gemeinschaft Degersheim) und in Wolfertswil 
(initiiert durch die Frauengemeinschaft Wösch-

kafi Wolfertswil). Während in Degersheim die 
Fenster ab 17.30 Uhr leuchten (Ausnahmen spe-
ziell aufgeführt), ist dies in Wolfertswil mit weni-
gen Ausnahmen bereits ab 17 Uhr der Fall (siehe 
entsprechende Liste): auf zum abendlichen Spa-
ziergang zu den Adventsfenstern!
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olferts
wiler

eihnachtsmarkt

SONNTAG,
1. Dezember 2019

10.00 – 16.30 Uhr

16.00 Uhr
Samichlaus

Kultur und Unterhaltung

Musikverein Harmonie

Gemischter Chor Egg

Spiel- und Bastelmöglichkeiten für Kinder

theatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.ch

Sa 30.11. Kuno kann alles
14–14.50 Uhr, Studio

Priscilla – Königin 
der Wüste
19–21.40 Uhr, Grosses Haus

So 1.12. Faust
19–22 Uhr, Grosses Haus 

Fr 6.12. Alice im Wunderland
Schulvorstellung
14–16 Uhr, Grosses Haus 

Sein oder Nichtsein
19.30–22 Uhr, Grosses Haus 

Sa 7.12. Die schöne Helena
PREMIEREPREMIERE
19 Uhr, Grosses Haus 

So 8.12. Rusalka 
17–19.50 Uhr, Grosses Haus 

Verminte Seelen
17–19 Uhr, LOK  

Mo 9.12. Sein oder Nichtsein
ZUM LETZTEN MAL ZUM LETZTEN MAL 
19.30–22 Uhr, Grosses Haus 

Di 10.12. Die schöne Helena
19.30 Uhr, Grosses Haus 

Mi 11.12. Faust
19.30–22.30 Uhr, Grosses Haus 

Verminte Seelen
20–22 Uhr, LOK  

Do 12.12. Endstation Sehnsucht
19.30–22 Uhr, Grosses Haus 

Fr 13.12. Rusalka 
19.30–22.20 Uhr, Grosses Haus 

theatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.ch
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SCHULBUS

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr 

Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 29. November 2019
Mescarìa
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 15, 20.30 bis 01.00 Uhr 

Samstag, 30. November 2019
Weihnachtsmarkt im Lindengut
Ortsmuseum Flawil

Lindengut, St. Gallerstrasse 81,

09.30 bis 17.00 Uhr

Tanz-Workshop mit Mescarìa – Pizzica & 
Tarantella
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 15, 11.30 bis 14.00 Uhr 

Indian Night – Dilshad Khan & Prabhu 
Edouard
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 15, 20.30 bis 01.00 Uhr 

Sonntag, 1. Dezember 2019
Jahreskonzert
Gospelchor Flawil

Kirche Oberglatt, 19.00 bis 20.30 Uhr 

Mittwoch, 4. Dezember 2019
Höck Grüne Wil-Land
Grüne Wil-Land

Restaurant Steinbock, 20.00 Uhr 

Freitag, 6. Dezember 2019
Tayfa
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 15, 20.30 bis 01.00 Uhr 

AGENDA FLAWIL

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Freitag, 29. November 2019
Lichtvolle Einstimmung in den Advent
Ateliers zur Backstube, Kirchstrasse 3

14.00 bis 17.30 Uhr 

Weihnachtsreise – Reiseweihnacht
Michael Hug & Coiffure Maexs
Coiffure Maexs (hinter der Bank), 19.00 Uhr 

29. November bis 1. Dezember 2019
Ausstellung Chronikstube: 
Degersheim und seine Bahn
Chronikstube Degersheim

Theoriesaal im Feuerwehrdepot

Freitag: 17.00 bis 20.00 Uhr

Samstag: 18.00 bis 20.00 Uhr

Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr

Samstag, 30. Dezember 2019
Unterhaltung
Jodelchörli Degersheim

MZA Degersheim, 13.30 Uhr und 20.00 Uhr 

Lichtvolle Einstimmung in den Advent
Ateliers zur Backstube, Kirchstrasse 3

10.00 bis 15.00 Uhr

Sonntag, 1. Dezember 2019
Wolfertswiler Weihnachtsmarkt
Dorfmarkt Wolfertswil

Wolfertswil im Zentrum, 10.00 bis 16.30 Uhr 

Lichtvolle Einstimmung in den Advent
Ateliers zur Backstube, Kirchstrasse 3

10.00 bis 15.00 Uhr 

Montag, 2. Dezember 2019
Spielabend für Erwachsene 
in der Ludothek Degersheim
Bibliothek Ludothek Degerheim

Feldeggstrasse 1, 20.00 Uhr 

Mittwoch, 4. Dezember 2019
Tanzcafé
Frauengemeinschaft Degersheim

Kath. Pfarreiheim, 20.00 bis 21.30 Uhr 

Sprech-bar-Konversation
englisch, französisch, italienisch, spanisch

Café da Borando, 19.00 bis 20.30 Uhr 

Donnerstag, 5. Dezember 2019
MuKi-Treff, Frauengemeinschaft Degersheim

Kath. Pfarreiheim, 09.00 bis 11.00 Uhr 

AGENDA DEGERSHEIM


